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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - Kreis .
N ™ 69 _ Mittwoch den 27 ; August_ 1845 »

Prokurator - Stelle zu besetzen
Nro . 7827 . Das Großherzogliche Justiz -Ministerium hat die Errichtung einer weitern Prokuratur

bei diesseitigem Gerichtshöfe genehmigt .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich binnen 4 Wochen unter Vorlage , der . erforderlichen

Zeugniffe dahier zu melden .
Constanz den 16 . August >645 .

Großh . Bad . Hofgericht deS ScekreiseS .
G r äst e .

Obrigkeitliche rsekanmmachungen .
Aufforderung .

5 sFreiburg . ) I . Ui S . gegen Johann Hu¬
ber von Gupfcn und Johann Pfau von Kinzig¬
thal wegen Unterschlagung ist die Einvernahme deS
Schneidergesellen Karl Winter von Bühl noth -
wendig . Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist - so wird derselbe anmst öffentlich
aufgefordcrt , sich entweder sogleich zur Einvernahme
anher zu stellen , oder aber seinen gegenwärtigen
Aufenthaltsort anher anzuzcigen .

Zugleich ersuchen wir sämmkliche Polizeibehörden ,
den Aufenthaltsort des Karl Winter zu ermitteln
und irns im Falle eines Resultats sogleich Mit¬
theilung zu machen .

Freiburg den y . August >845 .
Großh . Stadtamt .

Conscrip tionspflichtiger .
i sEngcn . z Nro . >242 > . Der uneheliche Sohn

der ledigen Crcßzemia Jauch von Weigheim im
Würtcmbcrgischen , Namens Georg , ist in der Ge¬
meinde Kirchen am 20 . März 1625 geboren , folg¬
lich zur Conscription pro , 846 berufen .

Da dessen Aufenthalt unbekannt ist, auch keine
Nachweisungcn darüber vorliegcn , wo er heimath -
berechtigt , oder ob er überhaupt noch am Leben
ist ; so setzen wir die Couscriptionsbehörden hievon
mit dem Ersuchen in Kenntniß , ihn im Falle seine »
Aufenthaltes in ihren Bezirken in die dortigen
Aufnahinsliste » cintragen und uns davon benach¬
richtigen zu wollen .

Engen den 18 August 1845 .
Großh. BZd. F . F . Bezirksamt.

Conscriptionsp stichtiger .
> sNeckargemünd .^ Nro . I57y8 ^ Nach dem

Geburtsbuche der Gemeinde Lobcnfeld , ist Johann
Nikolaus Brunner , Sohn des Korbmachers Philipp
Brunner , den 22 . März >825 daselbjt geboren .

Da derselbe zur Conscription pro >846 gehört ,
sein Aufenthaltsort aber unbekannt ist, so werden
die Großh . Conscriptionsämter ersucht , den Johann
Nikolaus Brunner , falls er im Jnlande heimothö -
bcrechtigt sein sollte , in die Conscriptionsliste auf -
nehmen und uns davon Nachricht geben zu wollen .

Neckargemünd den > . August 1845 .
Großh . Bezirksamt .

Conscriptionspflichtiger .
1 sKarlsruhe .) Nro . >6043 . Nach dem vor-

gelegten AuszugeauS dem bürgerlichen StandcSbuche
von Liedolshcim wurde am 7 . Mai >822 daselbst
geboren : Franz , Wilhelm , Daniel Gustav , unehe¬
licher Schn der Augusta Mayer von Dberkirchbach ,
der , wenn er noch am Leben ist, zur Conscription
pro 1846 gehört . Die betreffenden Conscriptions -
ainter werden ersucht , im Falle er sich in ihrem
Bezirke aushalten sollte , diesen Conscriptionspßich -
tigcn zur Conscription zu ziehen und «darüber Nach¬
richt hicher gelangen zu lassen .

Carlsruhe den > > . August >845 .
Großh . Landamt .

Conscrip tionSpst -ichtiger .
I fKarlsruhe . ^ Nro . 16042 . Stach dem vor -

gelegten Auszug aus dem bürgerlichen Stantcsbuch
zu Mühlburg wurde am ly . September >825
daselbst geboren : August , Sohn der Karolma
Schätzet , geborne Heck, aus Kemnitz im Böhmen .«
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der , wenn er noch am Leben ist, zur Conscription

pro 1846 gehört . Die betreffenden Conscriptions -

Aemker werden ersucht , diesen Conscriptionspflichtigen
im Falle er sich in ihrein Bezirk aufhalrcn sollte

zur Conscription zu ziehen und darüber Nachricht

hierher gelangen zu laffen .
Karlsruhe den 1 1 . August 1845 .

© roßt ) . Landamk .
Conscriptio » spfli htigcr .

t sSchönau/s Nro . 10738 . Da
'

der Aufent¬

haltsort des an > 20 . Juli >825 zu Thunau gcbornen

Andrea - Galtst , unehelicher Sohn der Maria

Jofcpha Gallot unbekannt ist, und derselbe zur

Conscription pro 1846 gehört , so werden die © r .

Conscriptionsämtcr ersucht , im Falle er sich in

dem eine » oder dem andern Bezirke aushalten

sollte , zur Conscription zu ziehen , und uns darüber

Nachricht zu geben .
Schönau den 17. August >845 .

Größt ) . Bezirksamt .
Confer iptionsp fl ich tigcr .

1 sBillingen . j Nro . >3323 - Joseph Päll , Sohn

des Blumenhändlers oder Korbmachers Adam Pall

von Ldizenbach im © roßhcrzoglhum Hessen wurde

auf der Durchreise seiner Eltern am 20 . Merz

1825 zu Dauchingen , diesseitigen Bezirks geboren .

Da derselbe und seine Eltern in Lörzenbach nicht

auSgemitcelt werden können , und ihr sonstiger

Aufenthaltsort auch nicht bekannt ist, eS aber mög¬

lich wäre , daß dieser Conscriprionspflichtige sich in

irgend einer © eineinde des © roßherzogkhumt Baden

oüfhielte , und heimathsberechtigt wäre , so machen

wir diese» hiermit öffentlich bekannt , damit dessen

Aufnahme in die Listen - erfolge und davon Nach¬

richt anher ertheilt werde .
Billingen den ly . August >844 .

© roßh . Bezirksamt .
Conscription » p süchtiger .

> sStockach .s Nro . 21107 . I '» © eburtsbuche

von Schlatt unter Krähen kommt ein gewisser

Joseph Koanz . Sohn des Bagamen Johann Koanz

von Sl . Margen , und Katharina Witzclmaier von

von Albach im Siginaringen
' schcn vor ; Joseph

Koanz gehört zur Conscription pro 1846 er konnte

jedoch s« wenig als seine Eltern ausgeiniltelt werden .

Wir bringen dich zur öffentlichen Kenntnis ; mit

dem Ersuchen an die © roßh . Conscriptionsbehörden

dem Joseph Koanz für den Fall der Ausmntelung

in die einschlägige Aasnahinsliste eintragen zu

lassen .
Stockach den >3 . August 1345 .

Großh . Bezirksamt .
Slras - Erkenntniß .

i sWaldktrch .j Nro . >_62 >0 . Mit Bezug auf

die diesseitige öffentliche AussoDcrung vom > 5 . Juni

d. I . Nro . 11030 , welcher der Soldat Johann

Nepomuk Schill von Heuweiler bisher nicht ent¬
sprochen hat , wird dieser der Desertion für schuldig
und des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und
in eine Strafe von 1 200 sl . verfallt ; die persönliche
Strafe bleibt bis auf Betreten Vorbehalten .

B . R . W .
Waldkirch den >y . August >845 .

Groß !' . Bezirksamt .
Strafe rkenntniß .

1 fWaldkirch .j Nro . 1Ö202 . Der Soldat Joseph
Eichkern von Heuweiler , ivrlchcr der diesseitig«»

öffentlichen Aufforderung vom ' 15 . Juni d. I . Nr .
>1027 . bisher nicht entlprochen hat , wird der De¬

sertion für schuldig erklärt , in die gesetzliche Strafe
von >200 fl . verfällt und mit dem Berlust des
© emeindebürgerrechls bestraft . Die persönliche
Bestrafung bleibt bis auf Betreten Vorbehalten .

B . 5)1. W .
Waldkirch de» 16 . August >845 .

Groß !) . Bezirksamt .
Zolldefraudarion .

1 sJestetten j Der Eigenihüincr eines Säck¬

chens mit 5 Pfund Mehl , welches am 3 . d . M .
von eine >n Mann in der Nähe von Bühl auf

Anrufen der © rcnzzollivache weggeworfen und von

dieser aufgegriffen wurde , wirb aufgefordert binnen

14 Tagen seine Ansprüche hieran geltend zu machen ,
und sich von dem Verdachte einer Zolldefraudation

zu reinigen , sonst solches für dir Zollkaffe confiscirt
werde » wird .

Jeftelten den >5 . August >845 .
' © roßh . Bezirksamt .
Diebstahls -- Anzeigen .

Nachstel )«»de Diebstähle werde » hiermit zur öffent¬

lichen Kenniniß mit dem Ersuchen an sammtliche
Gerichts - und Polizeibehörde » gebracht , auf die

Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu

fahnde », selbe zu arrctiren , und dein betreffende «

Amte wohlverwahrt einlicfcrn zu lassen .
Jin Oberamt Emmendingen »

Am 25 . Juli d. I . Bormittags wurde dem Tag -

iölrncr Jakob Reith aus seiner Kohlenbrenncrhütt «

auf dem Huttcnhof eine silberne Taschenuhr , deren

Beschrieb unten folgt , und ein angeschnittener

Zwölferlaib halbweißes Brod entwendet .
Die Uh / ist von mittlerer Größe , flach , das

Zifferblatt ist schneeweiß , die Zahlen römisch , und

das © las zwischen VII und VIII am Rande

eliöas ausgebrochcn . Das © ehäus ist im Innern

ganz schwarz , weil cs noch nie ausgcputzt worden

sein soll . An einem etwa 6 Zoll langen Kettchen

dessen Stoff nicht angegeben werden kann , befindet

sich daran ein Schlüssel von Messing mit einer

stählernen Kanone , auf der eine » Seite dcS Griffet
eii Relief eine Kanone , und auf der andern rin

Schiffchen .
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Zn dem Landamt Freiburg .
Dem Andreas Scherer und Georg Hug, beide

Oienstknechte bei Peter Raufer in Aktenthal,
'wurden

in der Zeit vom 6 . bis zum 9. d . M . nachbeschrie¬
bene Gegenstände aus ihren Schlaskammern ent¬
wendet :

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
1 ) Eine Sockuhr, welche ein starkes, silbernes

Gehäuse hat/ aus dessen Boten inwendig sich die
Zahl 22711 befindet, und welche Uhr 18 bis 10
Linien im Durchmesser hat . Das Zifferblatt ist
emaillirt , hat erhöhte römische Zahlen und gelbe
Zeiger ; im Glasreif trägt sie die Nummer A 21
5508. An der Uhr befindet sich eme zweifache
silberne Kette , woran 2 silberne Schlüssel ( ein
Halbfrankenstück und ein Sechser ) befestigt sind .

Die Uhr nebst der Kette halte einen Werth von
17 fl . 2 kr.

2) Etwa 8 Gulden in Geld, bestehend in zwei
Kronenthalern, einem kleinen Thatcr und das Ueb-
rige in Münze .

Zn dem Amte Jestetten .
. In der Nacht vom 23 . auf den 2ü . Juli d . I .
wurden dein Jakob Rüger von Gricßen auS der
Stube seines Wohnhauses 3 Sester Weismehl in
einem Sacke entwendet , welcher in einer Ecke unter
mit einem A schwarz gezeichnet ist ; ncbstdcm noch
L Tafeln in schwarzen Rahmen , etwa 9 Zoll hoch
und 7 Zoll breit, in der einen ist alb Bild ein
Communionsschrin mit dem in Stein gedruckren
Abendmahl , unterschrieben ist Pfarrer Brutsche ;
die andere enthält ein auf Glas gemaltes Heligen -
bild. Aus der Stube wurden noch 2 Täfelchen
von der Größe eines halben Quartblattcs Papier ,
Heilige vorstellend, ebenfalls mit schwarzen Rähm¬
chen , aus Pappendeckel, Schürze von gestreiftem
Zeug, ein Kinderschürzchcn von schwarzem Leincn-
zeug , und ein noch neuer, blau tuchener Manns -
tschoben entwendet » Aus der Küche wurde ent¬
wendet : sieben grosse Laib Brod, em irdener Hafen
voll Butter , ungefähr 2 Schoppen , ein neuer gelber
Schaumlöffel, ein zinnener und ein hölzerner
Teller und ein Weidcnkorb.

Leyntablosungen.
In Gemäßheit des § . 7k des ZehntablöjungS -

gcsctzeS wird hieinit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgcnannier Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Bühl .
3 DeS der Pfarrei Skcinbach von der Gemeinde

Altschweier zustehenden Zehntens .
In dem F. F . Amte Heiligenberg .

l Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Pfullendorf und den Zchntpflichkigc » zu Neubronn.

1 Zwischen der Großh . Doinainenverwaltung
Mecrsburg und den Zehntpflichtigen zu Langhaag .

In dem Amte Konstanz .
3 Des der Pfarrei Möggingen auf der dortigen

Gemarkung zustehenden Zehntens .
In dem Amte Meersburg .

1 Zwischen dem Großh . Domänenärar und den
Zehnipflichtigen in Riedheim .

In dem F. L. Amte Mosbach .
3 Zwischen den Erbbeständern zu Löhrbach und

den Zehntpfiichtigen dalelbst.
> Des grästichen StandeSherrschaft Lciningen-

Billighcim auf dem Grundherrlich von Grmming '-
fchen Gute Eichhof auf der Gemarkung Allfeld
zustehenden großen und kleinen Zehntens .

In dem F . F . Amt « Neustadt .
1 Des der Pfarrei Löffmgen auf der dortigen

Gemarkung zustehenden Zehntens .
In dem Ain t R ad0lphzell .

1 Des » er Pfarrei Hemmenhofen auf dösiger
Gemarkung zustehenden Zehntens.

In dem Amte Uebertingen .
1 Des ärarischen DornaialzehntenS auf dem

Hofgute Burgberg .
In dem Amt Waldkirch .

2 Zwischen dem Kirchcnfond in Oberprechthal
und den Eigcnlhümern der 3 Heüberger Höfe in
dortiger Gemarkung .
In dem Stadt » u . Landamte Wertheim .

1 Des der Pfarrei Dörlesberg auf dasiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens .

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diesen ab-
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alsLrhrn-
stück , Stammgutsrheil , Unterpfand u . s. w.
Rechte zu haben glauben » werden daher aufge -
fvrderk , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 7k bis 77 des Zehntablösungs»
gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech¬
tigten zu halten .

Zrhntablöfung .
I sWalldürn.) Zwischen der Fürstlich Leinin-

gcnschcn StandeSherrschaft und der Gemeinde
Rippburg ist die Zehntablösung endgültig zu Stande
gekommen.

Das HandlungshauS Philipp Nikolaus Schmitt
in Frankturt ist in den Unterpfandebüchern als Gläu¬
biger auf diesem Zehnten eingetragen , und wird
dasselbe aufgcfordert , seine Rechte, welche eS an
dem Ablösungs -Kapital zu fordern glaubt, binnen
drei Monaten zu wahren, ansonst cs später lediglich
an den Zehntberechkigtcn gewiesen wird .

Walldürn den 6. August IRiS-
Großh . Bad . F . L . Bezirksamt.

Ä » c n z e r.
Vürgermeisrerwahlen.

In den folgenden Gemeinden wurden bei d. n
vorgciwmmenen Dürgermcisterwahl nachstehende.
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Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von StaatSwegen bestätigt.

In dem Amte Lörrach .
In Mappach : der dortige Gemeindebürger Ja¬

kob Lang .
In dem Amte Schönau .

l Zu Todtnauberg: der Gemeinderath Fidel
Bernauer alldort .

In dem Bezirksamt Waldshut .
l Zu Reckingen : der dortige Gemeinderath und

Accisor Conrad Mühlhaupt.
Wntergericylliclie Auttorverungen unv

Bekanntmachungen
Schuldenliquidationen .

Alle diejenigen , welche an nachbenannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung deS Ausschlusses
von der Ganlmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechke mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle-
gers und Gläubigerausschusses, Vornahme der Gü¬
terverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgeben , wobei die Nichterschei -
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Lörrach .
1 Gegen Metzger Johannes Reiß von Hauingen

auf Freitag den 26. September 18« früh 8 Uhr
n diesseitiger Amtskanzlei.

Jude m Amte M ü l l h e im .
1 Gegen die Verlaffenschaft des Kiefers Johanne»

Fark von Müllheim, auf Donnerstag den 25. Sep¬
tember 18« Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei. .

In dem Amte Schönau .
2 Gegen den Nachlaß des Bürger» Johann Keller

von Hof, auf Freitag den , 2. September d. I .,
Vormittags 8 Uhr, in diesseitiger Amtskauzle «.

In dem Amte Waldshut .
2 Gegen Fidel Leber von Görwihl , auf Mitt-

woch den 17 . September 16« , früh 6 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlei .

Vrüclusiv - rsrkenntmsse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquibationstagfährten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungenunter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

In dem Amte Brersach .
l In der Gant des verstorbenen Johann Burkle

von Nicderrimsingcn ; — unterm 7 . August 18«
Nro . 2« 19 .

3 » dem Oberamt Emmendingen .
i In der Gant des Gerbers Martin Boos von

Theningen ; — unterm 4 . August 18« Nr . i3« 0.
In dem Landamt Karlsruhe .

3 In der Ganc des Ambros Schwall von Daz-
landen ; unterm 8. August 18« Nro. 159O8.

In dem Amte Müllheim .
1 In der Gant gegen Johann Friedrich Dörf-

linger von Britzingen ; — unterm 5. August 18«
Nro. 17532 .

In dem Amt St . Blasien .
1 Gegen die Gankmasse des Vinzens Ebner von

Ballenberg ; — unterm 25. Juli 18« sJir. 10790 .
In dem Amte Tribcrg .

1 Gegen die Ganimaffe des Leo Scherzinger
von Furtwangcn; — unterm 8. August 18« Nro.
8« i .

Auswanderungen .
Nachbenannte Personen sind gesonnen, nach Ame¬

rika auszuwandcrn ; er werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung vcrholfen werden
könnte :

In dem Amte Staufen .
2 Isidor Locherers Eheleute und Ludwig Locherer

von Norsingen, auf Freitag den 5 . September d.
I ., Vormittags 8 llhr, auf diesseitiger Amtskanzlei .

Bekanntmachung .
1 sOffcnburg -i Die Ambros Mittenmüller'schen

Eheleute von Goldschcuer haben ihr Auswande¬
rungs-Gesuch zurückgenommen, weshalb die auf
den 30 . d . M. bestimmte Schuldenliquidations-
Tagfahrt ceffirt.

Offenburg den 21 . August 18« .
Großh . Oberamt.

Lichteüauer .
vdt . Schubert.

Wrbvorlavungen .
Nachbenanntc Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hicmit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu-
gefallcncn Vermögens innerhalb der untcnbcnann-
ten Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

In dem Amt H0 ffenh eim .
3 Die Heinrich Olts Ehefrau , Johanna geb .

Weis von Ehrstädt , welche vor ungefähr 33 Ia -
ren nach Rußland ausgcwandcrt ist und seit den
letzten 15 Jahren keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat ; — unterm 6 . August 1845 ; — bin¬
nen Jahresfrist , deren rückgelassencS Vermögen in
320 fl . besteht.
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Verschollenheitserklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen

öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenthalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtcrn für verschollen erklärt
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amt Schopf heim .
3 Johann Jakob Riedmeier von Tegernau ; —

unterm 9 . August 1845 Nro . 9352 ; und zwar in
Folge des dicffeicigcn öffentlichen Ausschreibens vom
9 . Juni v. I . Nro . 8000 .

MundtovterKlarungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für muudtodt erklärt , und cs können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufsichts¬
pfleger keines der im L . R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

In dem Amte Ueberlingen .
2 Der ledige Gabriel Höry von Altheim ; — un¬

term 17 . Juli 1845 Nr . 7203 ; — Pfleger : Georg
Wilibald von da .

Aufgehobene Mundtodterklärung .
1 [ & t. SMaficn . ] Die unterm 19 . April 1828

erkannte Mundtodtmachung des Sales Böhler von
Ibach wird in Folge mittlerweile eingetrctener
Besserung anmit wieder aufgehoben .

St . Blasien den 6 . August i845 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Laroche ,
rsntmünvigungen .

Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Amt Et ten he im .
i Der ledige Thomas Sattler von Rust (wegen

Wahnsinne ) ; — unterm > 3 . August 1645 Nro .
18458 ; — Pfleger ; der dortige Bürger Adam
Baumann .

In dem Amte Säckingen .
l Anton Rohrcr , Lankwirth von Nallingen ; —

unterm 16. August 1845 Nro . 15349 ; Pfleger :
lein Stiefbruder Joseph «Lteineggcr von da .

In dem Amt Schvpfheim .
1 Der ledige Johannes Grcthck von Maulburg ;

— unterm 26 . August 1645 . Nrö . 9821 ; — Bei¬
stand : Johann Georg Brutschin von da .
Die PfandbuchS - Bcrich tigun g der Ge -

meinde Thalhcim .
2 sBlumcnfeld . j Zur Vornahme der Berichti¬

gung des PfandbucheS der Gemeinde Thalhcim
bin ich von hoher Regierung deS SeekreiseS unterm

24 . Februar d. I . Nro . 4132 . als Commiffär er¬
nannt worden und bringe in Gemäßheit deS Er¬
lasses Großh . Justizministeriums vom 2 . Februar
1844 ( Regierungsblatt pro , 644 Nro . 4 pag . 19
§ . 3 ) hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß ich
dieses .Geschäft in dem Orte Thalheim am

6 . , 7 . , 8 . und 9 . Oktober d. I .
vornehme und alle jene , welche Pfand - und Vor¬
zugsrechte auf Liegenschaften in der Gemarkung
Thalheim anzusprechen haben , cinlade , durch Vor¬
lage der Original - Urkunden oder beglaubtcr Ab¬
schriften derselben , solche an den oben benannten
Tagen anzumelden und ihre Rechte zu wahren ;
widrigens sie sich den Nachtheil , der für sie aus
der Unterlassung entstehen könnte , selbst beizumeffen
haben .

Blumenfeld den 12 . August 1845 .
Amls -Revisorals - Assistent .

Karl Hummel .
Rsuksnträge unv Verpachtungen .

Liegcnschaftsversteigeruug .
2 sThcningen . j Da bei der unterm 14 . d . M .

abgehaltenen Vollstreckungssteigcrung des Christian
Danzeisen vonGittigheim fürfolgendeLiegenschaften
der Anschlag nicht erzielt werden konnte , so wird
eine nochmalige Steigerung auf

Mittwoch den 10 . September d. I . -
Nachmittags 1 Uhr ,

im hiesigen Stubenwirthshause vorgenommen , wo
vorkommt :

Nro . 1 . k 'A Ruth Acker
neben Blechner Georg
Sick und Jakob Ehrler

Nro . 2 . 1 Ruth Acker im Haldenacker
auch Steiniger Acker,
neben BürgermcifterGaß
und Jakob Ehrlers Witt ,
we

Nro . 3 . 1 Ruth Acker im Büchele ,
neben Georg Fuchs und
Georg Jakob Müller

Nro . 4 . 2 A Ruth Acker im Riedacker ,
neben Johann Müller u .
Elifabetha Danzeisen

Gerichtl . Anschag.
irn Erb,

300 fl .

80 fl .

120 fl.

IM fl .

Summa > 600 fl .
Sechshundert Gulden

mit dem Beifügen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn auch der Schahungspreis nicht ge¬
boten wird .

Theningen den 16 . August 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

B i ck.
reit . Tchindler ,

Rathschreiber .
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L ie gen sch a f tsv erste ige r u ng .
2 sDatringen .j In Folge Groß !) , bezirksamt¬

licher Verfügung vom 25 - Juli d. I ., A. Nro .

16590 , wcroen in Forderungs - Sachen mehrerer

Pfandgläubigrr gegen Johann Friedrich W e l ch l i n 's

Ehefrau , gedorne Nußbaumer von hier , nach -

benannte Liegenschaften aus
Donnerstag den 28 . August d. I .,

Nachmittags 1 Uhr ,
rm GemeindewirrhshauS dahier im Wege der

Vollstreckung versteigert :
t ) Eine einstöckige Behausung , Scheuer ,

Stallung , eine Hufschmiedewerkstatt ,
nebst Schweinställen , ungefähr %
Viertel Gemüs - und Grasgarten ,
neben Bürgermeister Gisel und
Bartlin Greiner .

Ja dieser Behausung hat der
Vater und 3 Geschwister die Sitz -

gerechtigkeit anzusprechen .
2 ) Circa 2 Viertel Acker auf dem

Knäblin , Anschlag 250 fl .
3) Circa % Viertel Reben in der

obern Dornen 200 fl .
4) Circa % Viertel allda 200 ft.
5) Circa % Viertel Matten in der

Zunzingcrmatt , theils hiesiger , theils
Zunzinger Bann 20 fl .

Dattingrn den l 5 . August 1645 .
Das Bürgerincisteraint .

Gisel .
HauSverftrigerung .

2 fDattingen . l I » Folge Groß !). bezirkSamt -

licher Verfügung vom 20 . Februar d. I . wird

in Forderungssachen mehrerer Pfandgläubigcr gegen
Karl Ziegler von hier , nachbenanntc Behausung
auf

Donnerstag den 28 . August d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

im GemcindewirlhshauS dahier , da sich am 29 .

April , keine Kaufliebhaber vorfandcn , einer letzten

Versteigerung ausgesetzt , und wenn im Fall der

Anschlag nicht erlöst rvcrden sollte , so wird eS loS-

geschlagen werden .
Eine einstöckige Behausung , Scheuer ,

Stallung , im hiesigen Ort , nebstHof -

platz re» , einsenS Allbürgermeister
Müller , den Chbach , anderseits Jo¬

hann Sick , gerichtlich angeschlagen
für 1000 fl .

Datlingen den 13 . August i 645 .
DaS Bürgermeisteramt .

Gisel .
LiegenschafkSversteigerung .

1 sJestetten .) Nachdem in Ganlsachen der Wittwe

des Johann Ott , alt, von hier, bei der am 29.

Juli d. I . abgehaltenen LiegenschaftS - Versteige¬
rung auf die unten bezeichnet «» Gütcrftücke , der

Anschlag nicht geboren worben ist, werden diesel¬
ben :

Dienstag den 9 . September d. I .,
früh 8 Uhr ,

im Adlerwirthshaus zu Jestetten , durch Notar Frei ^
einer zweiten Steigerung ausgesetzt werden , wobei
der endliche Zuschlag um das sichergebende höchst «
Gebot erfolgt , auch wenn solches unter dem

Schätzungspreis bleiben würde .
Die Steigcrungsobjekte sind :

1 ) Eine zweistöckige, von Stein und
Holz erbaute Behausung , mit einer
neuen Scheuer , Stallung , Schopf
und darauf befindlicher Wohnung ,
nebst circa 6 Ruthen Gemüßgarten
und Hanfland beim Haus , in der

Schmicdgaffe dahier , neben Thomas
Straub und Mathias Holzscheit ,
taxiert 5800 fl .

2 ) 1 Viertel Acker beim kleinen See »
wadel 40 st.

5) 34 Viertel i 4 Ruthen Acker im
Löhrboden 10 P .

4 ) 1 Viertel 5 Ruthen Acker im hin¬
tern Gemeindebuck 45 fl .

5) % Viertel 5 Ruthen Acker im un¬
tern Hungerbühl 40 fl .

6 ) l / 4 Viertel Acker in Hubäcker 60 st '

7 ) i 'A Viertel Acker allda 50 A .
8 ) 2 Viertel Acker in Linzenacker 100 fl .

9J 1 Viertel Wiesen in Kreuzwiesen , 80 fl .
10 ) 1 Viertel Wiesen allda 70 fl.
1 t ) t % Viertel 4 Ruthen Wiesen in

Felbwiejcn 80 fl.
12) 1/4 Viertel 4 Ruthen Wiesen in

Kreuzwicsen 100 fl .
13) % Viertel Wiesen allda 60 st .
> 4 ) *4 Viertel 4 Ruthe » stieben mitten

im Dankholz 60 fl .
15) aA Viertel 4 Ruthen im innern

Dankholz 60 fl .
>6 ) '4 Viertel Reben im Kursingcr 20 fl .
17) '4 Viertel l 2 Ruthen Reben außen

im Dankholz 20 fl .
18 ) 'U Viertel 12 Ruthen Reben im

vorder « Hungerbüht 20 fl .

19 ) '4 Viertel 12 Ruthen Rebenrechk
allda 20 fl .

20 ) 5 )4 Viertel Wald im Sennen «

häule 100 fl .
21 ) 1/4 Viertel Wald hinterm Gunze -

wirtli 40 fl .
22 ) 2 Viertel Wald in der Locher -

sticglcn 40 fl .
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15) 3V« Viertel in Dietcnhalden 100 fl .
Die Bedingungen werden vor der Steigerung

bekannt gemacht werden .
Irstetten den 10. August 1845 .

Großh . AintSreoisorat .
Liegen schastsver st eigerung .

t sEmmendingen .) Oberamklicher Anordnung
ju werden dem hiesigen Bürger und Färber »
Meister Eduard «Lvchdchli» am

Freitag den , 2 . September d . Z -,
Vormittags IO Uhr

auf hiesigem Rathhause folgende Liegenschaften an
den Meistbietenden öffentlich versteigert

j ) Ein zweystöckige » 28ol ' nha » s sammt
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , in der untern Vorstatt ge¬
legen , mir eingerichteter Färberei und
Hintergebäude , nebst einem an den
Hof stoßenden Garten , taxirk zu 5600 fl .

1 ) 8 Mannshauet Acker auf der Ge¬
markung Nieter - Emmcndingen ,
taxirt zu 500 fl .

3 ) 20 Mannshauek Acker auf der Ge¬
markung Windenrcuthe , taxirt zu 1300 fl .

4 ) 7 Mannshauet Matten auf der Ge¬
markung Kollmarsreuthe , tax >rk zu 650 fl .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn auch
unter dem Schatzungspreis geboten wird .

Emmcndingen den 22 . August , 845 .
Das Bürgermeisteramt .

Lie ge nschaftsv ersteigern ng .
1 sWaldshut . j Die von dem Färbermcister

Friedolin Mutter von Tiefenstein zum freiwilligen
Verkauf ausgeschriebenen Liegenschaften , werden
in der Forderungssache der badischen allgemeinen
Vcrsorgungsanftalk , bis zum Betrag von

— 5838 fl . 48 kr.
in Folge richterlicher Verfügung , im ExccutionS »
weg , durch den Distriklsnotar , am

Dienstag den y . September d . Z .,
2iachmitkags 2 llbr ,

im Wirthshaus zu Tiefenstein , öffentlich versteigert ,
wozu die Kausliebhabcr , mit dein eingeladen wer¬
den , djsi sreinde Steigerer legale Vermögens - und
Leumundszeugniffe miizubringcn haben , und die
weitern Bedingungen am Skeigcrungstag werden
eröffnet werden . Waldshut den io - August l845 .

Groß !) Amisrevisorat .
L i e g c n > ch a f k s v c r st e i g c r u n g .

l sSchliengen . s Aus der Gantmaffe deS Chri¬
stian U i b e l h a r d t hiesig gewesener Bürger und
Schuster werden

Donnerstag den 4 . September d . I . ,
Nachmittags i Uhr

im GemeindewirthshauS dahier , nachbcschriebcne
an letzter Steigerung nicht verkaufte Liegenschaften
zum dritten mal öffentlich versteigert :

1 .
% Viertel Acker iw Henschenberg , ein -

seits Michael Sutter , anderseits
Konrad Hoölin , Anschlag 15 fl .

2 .
% Viertel Reben im Löschbrunnen ,

einscitS Ignaz Keßler , anderseits Jo¬
seph Gortlieb 110 fl .

3 .
V2 Viertel Reben im Hclbling , cinseitS

Andreas Schweitzer , anderseits Kon -
rad Hoslin 120 fl .

4 -
Viertel Wiesen im Rank , einscits

Konrad Heini anderseits Konrad
Hoslin 60 fl .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Scha »
tzungsprcis erreicht ist, die übrigen Bedingungen
werden vor dem Steigerungsakt eröffnet werden .

«Lchliengcn den 23 . August , 845 .
Das Bürgermeisteramt .

_ H 0 fgutS - Verstcigerung .
I sSt . WilhelinZ Aiit obcrvormundschaftlicher

Genehmigung wird das Hofgut des minderjährigen
Fintan Wehrte in St . Wilhelm ( die sogenannte
Gefällmatie ) am

Montag den 8 . September d. % f
Nachmittags 2 Uhr ,einer abermaligen Versteigerung j,n Sonnenwirth - «

Hause in St . Wilhelm ausgeletzr . Daffelbe besteht :
1 ) In einem Haus mit Oekonomie - Gebäulich »

keiten nebst dem dazu gehörigen 6 Zauchrrt
großen Wcidfeld ;

2 ) in 53 Jauchert meist schlagbarer Waldung ;
3 ) in 14 Jauchert Matten .
St . Wilhelm den 26 . August 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Liegenschafts - Versteigerung .

3 sMüllheimZ Auf richterliche Anordnung
vom , 1 . Juni d . I . Nr . I3I99 werden aus der
Ganimaffe der Johann Friedrich Kicserschen Ehe¬
leute von Sitzenkirch

Montag den 1 . September fc; I . ,
in dem GcmcindcwirthShause in Sitzenkirch , Nach¬
mittags 1 Uhr , folgende Liegenschaften , als :

Gebäude :
der hälftige Antheil an einem Haus , Scheuer ,

Stallung , Hofraithe und Krautgarken ,
cinseitS Johann Friedrich Kiefer , jung ,
anderseits Martin Moser , ästemirt 300 fl .

Ackern :
1 Viertel ob dem Krautgarten , einscits An¬

dreas Moser , anderseits Johann Martin
Moser 70 ft .48 Ruthen auf dem ober » Acker , cinseitS
Andr . Sehr , anderseits Jakob Senn 30 fl .

Vi Vierling auf der Waid, kinseit » sich selbst.
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anderseits Martin Kiefer 55 fl .
Vs Viertel auf der Nutte , einfeitS und an¬

derseits And . Sehr 25 fl .
lV * Viertel im Bühlacker , einseits Friedrich

Kiefer , jung , anderseits Johann Linsin 100 fl .
V» Viertel in der Halbritte , einseitS Martin

Moser , anderseits Jakob Kiefer 40 fl .
i

'u .2 Viertel auf dem hintern Bächleacker ,
einseitS Martin Moser , anderseits Ja¬
kob Baier 40 fl .

I Viertel 40 Ruthen in den Gräben , ein¬
seitS Jakob Senn , anderseits der Weg SO fl .

1 Viertel 53 Ruth , am Rain , einseitS Hans
Martin Moser , anderseits Jakob Kiefer 63 st .

1 Viertel im Rainstall , einseitS Jakob Senn ,
anderseits Jakob Kiefer 42 fl .

4 ? Ruthen allda , einseitS Hans Martin Mo¬
ser, anderseits Georg Keller 30 fl .

47 Ruthen im obern Rainstall , einseitS I .
Georg Kammüllcr , anderseits Jakob
Kiefer 20 fl .

25 Ruthen allda , einseitS Martin Moser ,
anderseits Zakob Kiefer 23 fl .

5 -1 Rüchen im Kaibcnacker , einseitS und an¬
derseits Jakob Kiefer 28 fl . .

1 % Viertel tu der obern Bcrgmatt , einseitS
Ochscnwirth Senn , anderseits Jakob
Kiefer 33 fl .

23 Rüchen im Kaibenacker , einseitS sich
selbst , anderseits GcmcindSwald 12 fl .

Wiesen .
» Viertel 57 Ruthen auf dem Andre » , ein¬

seitS Christiian Kiefer , anderseits And .
Sehr 150 fl .

55 Ruthen Grasgarten , einseitS der Weg ,
anderseits Jakob Baier , jung

iYt Viertel im Ifang . einseitS und ander
seitü And . Sehr

iV t Viertle ! auf der Moosmatt , einseitS
And . Sehr , anderseits sich selbst

ig Ruthen hinter dem Hau »
Reben .

4l Ruthen im GciSbühl , einseitS Martin
Sänger , anderseits Jakob Baier ^

20 Ruthen allda , einseits Martin Sänger ,
anderseits Ludwig Kindler - - . .

unter der Bedingung öffentlich verstcigrrt , daß am

Kaufschilling baar und der Rest auf Martini
1846 , 47,

'
48 und 184Y mit ZinS von Martini

» 646 an gezahlt werden muß , wobei bemerkt wird ,
daß der Zuschlag , wie der Anschlag erlöst und

Käufer und Bürge annehmbar sind , erfolgt , und
kein Nachgcbot angenommen wird .

Müllhcim den 24 . Juli 1845 -
Großh . Amksrcvisorak .

Liegcnschafts Versteigerung .
S fHerthen .) In Folge gantrichterlicher Drr -

60 fl .

70 fl .

60 fl .
35 fl .

50 fl .

28 fl .

fügung werden aus der Gantmaffe des Bürgers
und Landmanns Sebastian Brunner von Herthen

Samstag den Zo . August 1845 ,
Nachmittags 1 Uhr

anfangend , im Engelwirthshause zu Herthen , fol¬
gende Liegenschaften , alS :

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer
und Stall , Schopf und Keller im Un¬
terdorf , neben Gabriel Hübig und Se¬
bastian Raima « , Anschlag 650 ft .

Acker .
2) die Hälfte von l Viertel 4i Ruthen

im Netz , neben Joseph Brunner und
Seb . Brunners Kinder erster Ehe 45 fl.

3 ) die Hälfte von 2 Viertel 43 Ruthen
hinter dem Netz , Sebastian Brunners
Kinder erster Ehe und Jakob Köhle 60 fl .

4 ) die Hälfte von 1 Viertel 15 Ruthen in
den Lichscn. neben Sebastian Brunners
Kinder erster Ehe und Bartli » Reineg¬
ger 70 ft .

5 ) 66 Ruthen im Burgfeld , neben Johs
Diller und Georg Häbig 40 fl .

6 ) die Hälfte von l Viertel 56 Ruthen
allda , neben Sebastian Brunners Kin¬
der erster Ehe und JohS Herr , Si -
monS 40 fl .

7) 59 Ruthen Bündtcn am Kirchweg , ne¬
ben Valent . Brunner und JohS Müller 60 fl .

8 ) l Viertel \ % Ruthen in Färlencn ,
neben Johannes Kauflin und Georg
Häbig 30 fl .

g ) die Hälfte von 33 Ruthen im Wokerke ,
neben Fidel Dreier und Johs Roniger 15 fl .

10) 60 Ruthen in der Wiede , neben Scra -
phin Keßler und Eugen Rueb 50 fl .

Matten .
11 ) 58 Ruthen auf Steinen , neben Eugen

Rueb und Joseph Probst 70 fl .
12 ) die Hälfte von 70 Ruthen im Kirch -

wcg , neben Sebastian Brunners Kin¬
der erster Ehe und Johanne » Müller 70 fl .

Reben .
13 ) die Hälfte von 66 Ruthen in der Kehret

neben Sebastian Brunners Kinder er¬
ster Ehe und Isidor Amrain 30 fl .

14 ) 17 Ruthen im Hösiger , neben AlcxiuS
Reiniger und Laser Brugger 20 fl .

15 ) 8 !4 Ruthen in alten Berg , neben La »
ver Brugger und Simon Herr io fl .

Summa 1280 fl .
unter ortsüblichen Bedingungen , welche vor Be¬
ginn der Steigerung eröffnet werden , öffentlich
versteigert , uni » erfolgt der Zuschlag , sobald der
Anschlag oder darüber geboren wird .

Lörrach den io . August 1845 .
Großh . Amtsrevisorat . ,


	[Seite 754]
	[Seite 755]
	[Seite 756]
	[Seite 757]
	[Seite 758]
	[Seite 759]
	[Seite 760]
	[Seite 761]

